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Diese Erkenntnis war 
wohl für die Mehrzahl  
der Mitglieder des Förder­
verein Brüningsquelle e.V. 

neu, ehe sie an einem Freitagnachmittag im April das Werksge­
lände der Fa. Felix Schöller in Burg Gretesch betreten konnten. 
Nein, Eukalyptus zu Zellstoff verarbeitet ist aktuell auch das 
wichtigste Ausgangsmaterial für die Fertigung einer breiten Pa­
lette von Papieren, die von einer der größten Papierfabriken 
Deutschlands am Rande von Osnabrück gefertigt werden. 

Diese und zahlreiche weitere Informationen konnten die 
Besucher an diesem Nachmittag von Hans-Georg Woellmer – 
einem „Urgestein“ der Schöller-Community – in einer sehr inte­
ressanten und mit Engagement präsentierten Zusammen
fassung aus Schöller-Historie, Produkt-Informationen und be- 
trieblichen Entwicklungszielen erfahren. 

Dabei ist die deutsche Papierindustrie die Nummer 1 in Europa 
und weltweit die Nummer 4. Hier ist die alteingesessene Fa.  
Felix Schöller mit zahlreichen, über die ganze Welt verteilten 
Standorten, rund 1000 Kunden in 60 Ländern und insgesamt 
knapp 4000 Beschäftigten ein bedeutender Marktakteur. 

Einige Besucher, die vor längerer Zeit selbst mal bei Felix 
Schöller gearbeitet haben, werden sich verwundert und viel­
leicht auch etwas enttäuscht die Augen gerieben haben. 
Enttäuscht deshalb, weil das ästhetisch sehr ansprechende 
„Künstlerpapier“ mit dem eingeprägten Schöller-Turm als Logo 
keine Rolle mehr spielt. Auch die qualitativ hochwertigen Profi-
Fotopapiere führen allenfalls noch ein Schattendasein. Aktuell 
liefert Schöller vorwiegend Standardfotopapiere, Dekorpapiere 
(u. a. für Objekte der Inneneinrichtung) und zahlreiche Spezial­
papiere für unterschiedlichste Anwendungen (z. B. für die Folie­
rung von Kraftfahrzeugen etc.).    

Auch wenn sich die Basis der Papierherstellung im Laufe der 
Jahrhunderte im Prinzip nicht verändert hat, ist das „technische 
Drumherum“ für „alte Schölleraner“ kaum wiederzuerkennen. 
Keine „Holländer“ mit ihren beeindruckend großen Steinrädern 
zerkleinern den Zellstoff, keine Mitarbeiter in den Papier
maschinen sitzen mehr unter den Papierbahnen und suchen 
stundenlang nach Fehlern (Löchern, Fremdkörpern, Unregel­
mäßigkeiten etc.). Dafür sind die Maschinenführer jetzt von 
zahlreichen Monitoren „umzingelt“, ohne direkten Kontakt zum 
Entstehungsprozess der Papierbahn. Geblieben sind natürlich 
fertigungsbedingt Wärme und Luftfeuchtigkeit und auch Lärm 
in den Maschinenhallen.

Aufgrund des Vereinszieles waren die Besucher natürlich auch 
besonders an den bei der Fa. Felix Schöller umgesetzten Maß­
nahmen zum Wassersparen und Gewässerschutz interessiert. 
Auch hier hat sich im Laufe der Jahre sehr viel verändert. Der 
„weiße Fluss“ von Schöller längs der Mindener Straße ist Ver­
gangenheit und so viel Wasser wie irgendwie möglich im Kreis­
lauf führen ist das Gebot der Stunde. Mit einem durchdachten 
„Wasser-Management“ sorgt Schöller außerdem dafür, dass 
aus den betriebseigenen Brunnen im Umfeld immer nur so viel 
Wasser gefördert wird, dass Anwohner und der Grundwasser­
spiegel davon nicht in Mitleidenschaft gezogen werden.

Alles in allem war das ein toller Nachmittag, der bei den Mit­
gliedern des Fördervereins Brüningsquelle einen bleibenden, 
positiven Eindruck hinterlassen hat.         Text und Foto: Klaus-H. Bick

Eukalyptus steckt nicht nur in Hustenbonbons
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Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746
Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

www.gaertnerei -haucap.de

Ob Geranien, Petunien oder Chrysanthemen –
entdecken Sie die Beet- und Balkonpfl anzen von Haucap!
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich von unserer Vielfalt
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Ab ins Freie! Beet- und Balkon-
pfl anzen zum Glücklich sein!

Auf ein Wort:

Stadt plant Neubau  
der Humboldtbrücke   

Seit Jahrzehnten bietet die 
Humboldtbrücke Radfahrerin­
nen und Fußgängern einen 
kurzen Weg von der Buerschen 
Straße zum Hauptbahnhof. 
Allerdings ist die in den 1980er 
Jahren errichtete Holzbrücke 
bereits seit langem marode. 
Das Bongossiholz ist vielfach er­
heblich beschädigt, was dazu 
führt, dass die Brücke in der 
Vergangenheit bereits mehr­
fach kurzfristig gesperrt werden 
musste, weil Notfallreparaturen 

notwendig wurden. Außerdem besteht eine dauerhafte Gefahr, 
dass Teile der Brücke herab und auf die darunterliegenden 
Gleise fallen. Die Brücke ist auf Dauer daher nicht mehr ver­
kehrssicher. 

Die Stadtverwaltung hat daher angeregt, die Brücke abzu­
reißen und an dieser Stelle eine neue Brücke mit einer Kon
struktion aus Stahl zu errichten. Damit knüpft sie baulich  
nicht nur an den vorderen Teil der Brücke im Bereich des  
Fahrstuhls an, sie kann perspektivisch auch an die weiteren  
Entwicklungen im Bereich Bahnhof erweitert werden, denn  
sie sieht die Möglichkeit vor, dass zu einem späteren Zeitpunkt 
direkte Zugänge zu den Gleisen von der Brücke aus eingerichtet 
werden. 

Eingeplant sind für die Maßnahme Gesamtkosten in Höhe von 
1,3 Millionen Euro. Der Abriss der maroden Brücke kann bereits 
im September dieses Jahres erfolgen, der Neubau wird dann 
allerdings, so Stand heute, noch etwas auf sich warten lassen 
müssen. Da hierfür jeweils Sperrpausen seitens der Deutschen 
Bahn eingeplant werden müssen, die sich auf den Bahnverkehr 
der unter der Brücke gelegenen Gleise auswirken, sieht es aktuell 

so aus, dass ein Neubau der Humboldtbrücke nicht vor Anfang 
2025 starten kann. Es wird daher noch eine Weile dauern, bis 
das marode Flickwerk Humboldtbrücke durch einen Neubau er­
setzt wird und so wieder ein sicherer Überweg vom Schinkel 
zum Hauptbahnhof möglich ist.		         Frank Henning 

MdL und stellv. Vorsitzender der SPD-Ratsfraktion

Frank Henning Foto von Lukas Gruenke

Blickpunkt Indien:  
Der Wirkung von kleinen 

Krediten auf der Spur 
 Der Vortrag von Dr. Burkhard Meyer-Stolz aus Hannover 

findet am Dienstag, 11. Juni, um 19:00 Uhr in der Lagerhalle 
statt.

Als Pionierin für ethisches Investment vergibt Oikocredit seit 
1975 Kredite an sozial orientierte Unternehmen im Globalen 
Süden. Im vergangenen Dezember hat Oikocredit eine Studien­
reise zu Partnerorganisationen und deren Kundinnen und Kunden 
in Indien veranstaltet. Dr. Burkhard Meyer-Stolz war dabei und 
wird von der digitalen Revolution berichten, die überall in Indien 
spürbar ist und auch ärmeren Bevölkerungsschichten zugute­
kommt. Und von Begegnungen mit Dorfgemeinschaften, die 
über Gruppenkredite Einkommen und Unabhängigkeit er
arbeiten.

Über viele Interessierte freut sich die Regionalgruppe von 
Oikocredit.			           Text und Foto: Anne Fitschen
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Die Neue Osnabrücker Zeitung galt lange Jahre als eine der 
aktuellsten Printmedien in Deutschland. Häufig wurde sie in 
anderen Medien wie Funk und Fernsehen zitiert und dadurch 
auch außerhalb der Region national bekannt.

Spätestens jedoch seit der Druckschluss extrem vorverlegt 
wurde und abendliche Nachrichten so nicht mehr in der ge­
druckten Tageszeitung erfasst wurden, stellte sich für den einen 
oder anderen die Frage, inwieweit die gedruckte Zeitung für die 
NOZ überhaupt noch Relevanz hat.

Insbesondere Sportbegeisterte waren entsetzt, dass sie die 
Ergebnisse von Freitagsspielen erst in der Montagsausgabe 
lesen konnten.

Natürlich spielt der laufende Digitalisierungstrend hier eine 
gewichtige Rolle. In diesem Bereich laufen die wesentlichen 
Entscheidungen des Unternehmens.

Immerhin ist die NOZ mittlerweile weltweit über das Internet 
zu lesen, mehr als ein Drittel der Abonnenten haben Digital
abbos. Aber ist das denn nun der Tod der Tageszeitung?

Ein Grund mehr für den Bürgerverein, sich bei einer Führung 
durch das Druckzentrum der NOZ fachkundig zu informieren.

In einer kurzweiligen und locker und interessant gestalteten 
Führung durch Frau Feldmann von der NOZ war man zunächst 
überrascht von deutschlandweiten Vernetzung der Osnabrücker 

Zeitung, die organisatorisch nicht nur Niedersachsen, sondern 
auch Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern abdeckt 
und sich in 50 Unternehmen in fünf Bundesländern wider
spiegelt.

Auch die gedruckte Zeitung wird es, Digitalisierung zum Trotz, 
laut Frau Feldmann noch lange geben.

Ein Grund mehr für den Bürgerverein, sich die Abläufe einer 
gedruckten Zeitung dann im Herstellungsprozess gezielt an
zusehen.

Dabei werden digitale Informationen zunächst auf speziell 
beschichtete Aluminiumplatten übertragen und die Platten ent­
sprechend gelasert. Gedruckt wird im Offset-Druckverfahren 
auf acht Druckmaschinen von MAN Roland mit vier Druckfarben 
(Schwarz, Magenta, Gelb und Blau). Pro Seite werden also vier 
Druckplatten gebraucht, maximal können 64 Seiten pro Druck­
vorgang erzeugt werden.

Die weitere Verarbeitung ist extrem automatisiert. Das reicht 
vom Zusammenlegen, Stapeln und Einfügen von Werbebro­
schüren bis zu Verpackungseinheiten für den Versand.

Zum Schluss der Führung erhielten die Teilnehmer der Führung 
dann jeder eine Zeitung in der Hand, die vom kommenden Tag.
Also dann doch hochaktuell!

Führungen wie diese werden im Übrigen von der NOZ regel­
mäßig Mo. bis Fr. von 9.30 bis 12 Uhr und von 19 bis 21.30 Uhr 
auch für kleinere Gruppen auf Anfrage durchgeführt.

Gleiches gilt für Schulklassen (Mo. bis Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr) 
und für Familien (jeden ersten Fr. im Monat von 16 bis 18 Uhr).       

Text und Fotos: Dr. Bernd Gerecht

Das NOZ-Druckzentrum – ein Auslaufmodell?



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.stadtteilkurier.de 5

„Schinkel bekommt  
grünen Treffpunkt“ 

GRÜNE freuen sich über Millionen- 
Förderung für Pastor-Karwehl-Platz

 Jetzt ist es endlich offiziell: Osna­
brück erhält vom Bund 1,8 Millionen 
Euro für die Umgestaltung des Pastor-
Karwehl-Platzes im Herzen des Schin­
kel. Die GRÜNEN, die sich sehr für das 

Vorhaben eingesetzt haben, sehen darin einen Meilenstein 
auch für die Freiraumentwicklung im am dichtesten besiedelten 
Stadtteil der Friedensstadt: 

„Das ist eine tolle Nachricht. Nun kann es endlich losgehen. 
Der Pastor-Karwehl-Platz ist ein wichtiger Begegnungsort im 
Schinkel. Schon heute mit dem Wochenmarkt und künftig noch 
vielseitiger. Mit den Fördermitteln können wir ihn zu einem 
echten Treffpunkt weiterentwickeln mit viel Grün, Luft zum 
Atmen und Raum für Menschen. Solche Orte fehlen weitgehend 
im Stadtteil. Wir wollen den Klimakomfort erhöhen, die Ver
siegelung reduzieren und die Aufenthaltsqualität verbessern. 
Wir brauchen mehr Grün statt Grau. Unser Dank gilt der Bundes­
ebene für die Förderung und der städtischen Verwaltung, die 
sich darum beworben hatte. Wir freuen uns schon auf den Tag, 
an dem die ersten Bagger anrollen“, so die beiden Vorsitzenden, 
Eva Güse und Maximilian Strautmann. 

Text und Foto: Maximilian Strautmann 

Informationsabend  
„Ehrenamt in der Hospizarbeit“ 

 Der Osnabrücker Hospizverein lädt ein 
zu einem Infoabend am 14. Juni 2024. 
Interessierte an einem Ehrenamt ver­
bringen einen gemeinsamen Abend von 
18:00–20:30 Uhr, an dem sie über die 

Hospizarbeit und das Thema Tod, Sterben und Trauer informiert 
werden. 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Anmeldungen und nähere 
Informationen im Hospizbüro unter Tel. 0541 3505525

				    Elke Pommer 

Redaktionsschluss
für die Juni-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 13.06.2024, 14 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Eduard-Pestel-Straße 3
49080 Osnabrück
Telefon 0541-59137  
Telefon 0541-37165
ehemals  
Bestattungen Hehemann

www.bestattungen-baumgarte.de

„Wir unterstützen 
Sie professionell, 
liebevoll und  
herzlich.“

MENSCHLICHKEIT

WERTSCHÄTZUNG
MITGEFÜHL

Laura Brand, Andrea Brand, Iris Krampe

GMHütter Stadtfest feiert vom 
7. bis zum 9. Juni Premiere

 „Aus zwei mach eins!“ – aus den bisher 
eigenständigen Veranstaltungen Cityfest und 
GMHütte macht Urlaub wird vom 7. bis zum  
9. Juni erstmals ein großes Event. Unter dem 
Titel „Stadtfest GMHütte“ wird es Live-Musik, 

Beach-Atmosphäre sowie jede Menge sportliche Mitmach
aktionen in der Georgsmarienhütter Innenstadt geben. 

Da das Stadtfest unmittelbar vor dem Start der Fußballeuropa­
meisterschaft in Deutschland stattfindet, stehen die Themen 
Fußball, Sport und Freizeit im Mittelpunkt. „Mitmachen ist das 
Stichwort beim GMHütter Stadtfest“, bringt es Olaf Bick, Ge­
schäftsführer des Georgsmarienhütter Stadtmarketingvereins, 
auf den Punkt. Während der drei Veranstaltungstage verwandelt 
sich die Oeseder Straße als Verbindung zwischen den beiden 
Veranstaltungs-Clustern auf dem Roten Platz und dem Ramat-
Hasharon-Platz in eine abwechslungsreiche Flanier- und Aktions­
meile. 

Auf dem Roten Platz sorgt Beachfeeling mit Sand, Palmen und 
Cocktails für Urlaubsstimmung – inklusive Live-Musik von Thirty 
Toes und Two4you am Abend sowie tagsüber ein abwechs­
lungsreiches Vereinsprogramm. „Hier findet auch das große 
Boccia-Turnier ‚Volksbank Open‘ statt, bei dem Teams erneut 
um den beliebten Wanderpokal spielen“, sagt Bick. Entlang der 
Oeseder Straße stellen sich Vereine und Verbände aus der Stadt 
mit Mitmachaktionen vor, außerdem sind musikalische Walk
acts auf der Einkaufsstraße unterwegs. Nicht nur entlang der 
Oeseder Straße, sondern auch auf dem Kirmesplatz wird es 
sportlich: Auf dem großen Soccer-Court wird trainiert, getrickst 
und bei der Mini-EM der kommende Europameister ausge­
spielt. Wem das zu sportlich ist, für den gibt es auf Höhe von 
Brink-Gehrmeyer die Möglichkeit, bei Musik und kühlen Ge­
tränken in der Lounge abzuschalten. Außerdem wartet zur 
Abwechslung eine Kreativ-Werkstatt auf dem Weg zum Ramat-
Hasharon-Platz auf die Kids, hier kann geschmiedet und ge
bastelt werden. „Wir haben ein buntes Programm für die ganze 
Familie zusammengestellt und freuen uns schon jetzt darauf, 
mit möglichst vielen Georgsmarienhüttern zu feiern.“ 

Das Stadtfest ist am Freitag, 7. Juni, und am Samstag, 8. Juni, 
von 14 bis 21 Uhr geöffnet. Auf dem Roten Platz gibt es Strand­
atmosphäre, Musik und Drinks noch bis 0 Uhr. Am Sonntag,  
9. Juni, startet das Programm um 12 Uhr, Ende ist um 18 Uhr. 
Weitere Informationen zu allen Angeboten sowie zur Anmeldung 
zum Boccia-Turnier und der Mini-EM gibt es unter www. 
stadtfest-gmhuette.de.

SPORT – FREIZEIT – FUSSBALL
Beach | Flaniermeile | Fußball-Court | Bühne | Aktionen Vereine

Weitere Highlights:
Boccia Volksbank-Open | Live-Musik | Strand/Palmen 

Kreativ-Werkstatt | Mini Fußball-EM | Walking Acts uvm.

www.stadtfest-gmhuette.de

StadT 
fest

7.-9. JUNI 2024

GMHütter
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Mit diesen Worten begrüßte und überraschte der NFV-Kreis-
Ehrenamtsbeauftragte das Team der TSG Burg Gretesch II. und 
ganz besonders die Preisträgerin Sabrina Langenstück.

Was war passiert? Beim Spiel im letzten Jahr traf die TSG auf 
Ballsport Eversburg. Beim Stand von 0:0 fing die Torfrau von  
Ballsport Eversburg im eigenen Strafraum den Ball, beließ ihn in  
 

den Händen und ließ sich von einer Mitspielerin das offene 
Schnürband zumachen, obwohl sich der Ball weiterhin im Spiel  
befand. Die Szene dauerte eindeutig zu lange, weshalb Schiri 
Otmar Steffen zum Entsetzen vieler zum indirekten Freistoß 
erkannte.

Nachdem auch die Regel erklärt wurde, waren alle Spielerinnen 
bereit. In etwa 14 Meter Entfernung schob die TSG-Spielerin 
Sabrina Langenstück den Ball ganz langsam ca. 10 Meter flach 
am Tor vorbei.

Da zeigte auch der Schiedsrichter Respekt und applaudierte 
gemeinsam mit allen Spielerinnen die sportliche Geste.

Der Fußballkreis Osnabrück wurde über diese Aktion infor­
miert und freute sich mit Sabrina Langenstück über diese faire 
Aktion mit einer DFB-Urkunde und kleinen Präsenten. Danke 
der Fairness beim Fußball. 	           Text und Foto: Peter Müller 

Oftmals sind es die kleinen Gesten, die das  
Leben verschönern – und auch den Fußballsport!

Das Team der TSG Burg Gretesch II mit Trainer Luizim Lakna und dem NFV-Kreis-Ehrenamtsbeauftragten Peter Müller.

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 

veröffentlicht! E-Mail genügt: oslive@t-online.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Freiluftsaison für Sport-
begeisterte eröffnet 

 Seit Mitte April steht nun die Anlage der TSG Burg Gretesch 
nicht nur Mitgliedern, sondern allen Sportinteressierten jeden 
Freitag ab 18 Uhr zur Verfügung, die Spaß daran haben, sich an 
den Bedingungen des Deutschen Sportabzeichens zu messen.

In den Gebieten Schnelligkeit, Kraft, Koordination und Kondi­
tion sind altersgemäße Mindestleistungen zu erbringen, dazu 
alle fünf Jahre der Nachweis der Schwimmfähigkeit.

Die seit Jahren bewährten Abnehmer geben dazu Tipps und 
unterstützen Euer Bemühen.

Die Bedingungen können über das Jahr verteilt erfüllt werden. 
Man muss also nicht gleich verzagen, wenn es nicht auf Anhieb 
klappt. Andererseits kann man sich auch im Laufe der Wochen 
entsprechend den eigenen Ansprüchen verbessern.

Seit Jahren ist die TSG Burg Gretesch das „Mekka“ des Sport­
abzeichens. Auch im letzten Jahr waren wieder über 100 Teil­
nehmer erfolgreich.

Aber auch viele, denen es schwerfällt, kommen Jahr für Jahr 
wieder, weil es ihnen Spaß macht, mit Gleichgesinnten sich 
sportlich zu bestätigen.

Eröffnet wurde die Saison bereits mit den Ferienkindern, die 
in den Wochen vor Ostern wieder einmal den Weg in die Be­
treuung des Sportvereins fanden.

Es hat Spass gemacht, zuzusehen, mit welcher Begeisterung 
die Kleinen sich sportlich betätigten. Und es war erstaunlich, 
welche Leistungen dabei schon gezeigt wurden, aber auch toll, 
wie sie sich gegenseitig unterstützten und motivierten.

Es ist Olympiajahr, auch ein Grund, sich ein wenig der sport
lichen Beschäftigung zu widmen. Wer rastet, der rostet. Es 
werden hier keine Olypiasieger gesucht, es geht alleine um den 
Spass, für sich und in der Gemeinschaft mit Gleichgesinnten.

Text und Fotos: B. Gerecht

dosen air 2024

+ montreal 
       + kochkraft durch KMA 
    + mambo kurt

sa 1 juni · bad iburg · open air
tickets jetzt sichern unter gartenparty.org
und an allen bekannten vorverkaufstellen

Von Mensch zu Mensch.

Informationen fi nden Sie auch unter www.visita-os.de.

Jetzt Probetermin vereinbaren! 
Tel. 0541 9714430

Tagespfl ege:
Entlastung für Angehörige!

Einfach
kostenlos

testen!
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An unserer diesjährigen Frühjahrwanderung sind wieder 45 
Teilnehmer mitgelaufen.

Sie führte uns von der Sporthalle über den Vokkoweg, durch 
den schönen Sandforter/Düstruper Berg zur Ostgrenze Voxtrups. 
Von dort ging es durch die Bauerschaft Düstrup zum Gut Sand­
fort.

Dabei wurde an den am Weg liegenden Kulturdenkmälern 
Stopp gemacht. So konnten wir noch etwas über das Ehrenmal, 
den Speicher bei Mönstermann, die Gebäude um den Erbhof 
Nolte und natürlich die Gutsanlage Sandfort erfahren. Sogar 
Blindschleichen und Störche kreuzten unseren Weg.

Besonderer Dank geht an Frau Anke Küpper-Welzel und Stefan 
Lange, dass wir auf dem Hof unsere Kaffeepause begehen und 
das Gut besichtigen durften.

Und für die sehr interessanten Einblicke und Ausführungen 
zur Geschichte und zur Renovierung des Gut Sandforts mit 
seiner fast 400-jährigen Geschichte. Schön, dass es uns durch 
die beiden erhalten bleibt.

Es war ein sehr schöner 
Nachmittag, mit schönen An­
sichten und Informationen, 
und auch das schöne Wander­
wetter spielte mit.

Wir freuen uns schon auf die 
nächste Wanderung im Herbst. 
Nächster Termin ist das Old
timertreffen mit Ausfahrt am 
02. Juni 2024 um 13.00 Uhr 
auf dem Parkplatz am ev.-luth. 
Kirchenkreisverband, Meller 
Landstraße 55. Besucher sind 
gerne eingeladen, vorbeizu- 
schauen.                    Text und Fotos: 

Franz-Josef Westermann

Frühjahrwanderung des Bürgervereins Voxtrup e.V. 
am 21. April 2024
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich ein, an einem unvergesslichen Abend 
voller Spannung, Unterhaltung und Information teilzunehmen! 
Die Freiwillige Feuerwehr Schledehausen öffnet ihre Tore am 
01. Juni 2024 ab 17.00 Uhr.

Entdecken Sie die Vielfalt und die beeindruckende Arbeit 
unserer Feuerwehrleute bei einer Reihe von Aktivitäten. Für 
Unterhaltung der Kinder ist ebenfalls gesorgt.
–	Hüpfburg für Kinder:
	 Die Kleinen können sich auf unserer Hüpfburg austoben und 

jede Menge Spaß haben.
–	Modenschau:
	 Bewundern Sie die Schutzkleidung und die Ausrüstung unserer 

Feuerwehrleute bei einer aufregenden Modenschau.
–	Fahrzeugausstellung:
	 Werfen Sie einen Blick auf unsere modernen Einsatzfahrzeuge 

und erfahren Sie mehr über ihre Funktionen.
–	Einsatzübung technische Hilfe:
	 Sehen Sie unsere Experten in Aktion, wie sie in Notfallsitua

tionen technische Hilfe leisten.
–	Einsatzübung mit einem Brandhaus:
	 Erleben Sie hautnah, wie unsere Feuerwehrleute Brände be­

kämpfen und Menschen in Gefahr retten.
–	Feuerwehrrallye mit der Kinderfeuerwehr:
	 Die kleinen Besucher können an einer aufregenden Feuer­

wehrrallye teilnehmen und dabei spielerisch die Welt der 
Feuerwehr erkunden.

–	Vorführung der Jugendfeuerwehr:
	 Unsere Jugendfeuerwehr präsentiert stolz ihre Fähigkeiten 

und ihr Engagement für die Gemeinschaft.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt! Wir freuen 

uns auf zahlreiche Besucher und einen unvergesslichen Abend!       
Ihre Freiwillige Feuerwehr Schledehausen

Erleben Sie die Nacht der offenen Tore  
bei der Freiwilligen Feuerwehr Schledehausen!

Waldspaziergang in der Gruppe 
für Menschen mit Stress 

am 31. Mai ab Wanderparkplatz 
Roter Berg in Hasbergen

 Für Menschen in akuten Belastungssitua­
tionen oder mit psychischen Erkrankungen bie­
tet der Sozialpsychiatrische Dienst Osnabrück 
Waldspaziergänge zusammen mit anderen Er­
holungssuchenden an, die ebenfalls neue Kon­
takte knüpfen möchten, Spaß an der Bewegung 

in der Natur haben und sich einfach etwas Gutes tun möchten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung allerdings er

forderlich. Bei der Wanderung sollen nicht Stress oder Erkran­
kungen im Mittelpunkt stehen, sondern das gemeinsame Er
leben der Natur. Mitgebracht werden sollten ein Getränk und 
ein Snack; wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk sind 
selbstverständlich. 

Nächster Termin ist am Freitag, 31. Mai. Treffpunkt ist der 
Wanderparkplatz Roter Berg, Hasbergen, Bushaltestelle Has­
bergen (Kr. Osnabrück) Schierke. Die Waldspaziergänge werden 
jeweils von zwei Mitarbeitern des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des gemeinsamen Gesundheitsdienstes für Landkreis und Stadt 
Osnabrück begleitet. Eine telefonische Anmeldung ist bis 24 
Stunden vor dem jeweiligen Termin unter der Rufnummer 0541 
501-8211 erforderlich.		                 Burkhard Riepenhoff 

Lotter Kirchweg 82 ∙ 49078 Osnabrück ∙ Tel. 05 41 – 4 61 37
Fax 05 41 – 4 12 96 ∙ info@gust-feldker.de ∙ www.gust-feldker.de
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Der SC Schölerberg führte am 14.5.2024 seinen Heimstätten­
cup 2024 durch. Es waren fünf Mannschaften am Start mit ins­
gesamt 75 Kindern. Es waren sehr viel Zuschauer gekommen, 
um dieses Turnier live mitzuerleben. Der SC Schölerberg freut 
sich über die vielen Besucher, es hat sich gezeigt, dass das Kita  
immer mehr Anklang findet. 

Sieger wurden die Vorjahressieger Kita St. Ansgar 1, die den 
Riesenpokal mit in ihre Kita nahmen. Zweiter wurde Kita Hl.  
Familie, Dritter Kita St. Joseph, Vierter Kita St. Ansgar 2 und 
Fünfter Kita Schölerberg. 

Auch im Jahr 2025 wird das Turnier wieder stattfinden.
Text und Foto: Kurt Kohlbrecher

15. Heimstättencup 2024

2 in 1
inkl. 

Sonnenclipclip on

€ 189,-

*soweit technisch umsetzbar

Komplettpreis* 
Fassung inkl. Einstärken-
kunststoffgläser, Super-
entspielgung + Hartlack

Gleitsicht zzgl. 100,-€

für Ihn
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Den Organisationrinnen und Organisatoren des Senioren­
nachmittags der Rosenkranzkirche war es gelungen, mit Herrn 
Ciupka-Medecke vom SKM einen ausgesprochenen Fachmann 
für einen Vortrag über Vorsorgevollmacht usw. zu gewinnen.

Dieser fand am 18. April 2024 im Gemeindezentrum der 
Rosenkranzkirche statt. Bevor Herr Ciupka-Medecke mit seinem 
Vortrag beginnen durfte, fand 
ein Gottesdienst in der Rosen­
kranzkirche statt und den Ge­
burtstagskindern vom vergan­
genen Seniorennachmittag bis 
zum 18.4. wurde ein Ständ­
chen gebracht. Auch durfte die 
gemütliche Kaffeetafel nicht 
fehlen, die wieder an wunder­
schön dekorierten Tischen 
stattfand.  

In verständlichen Worten gab 
der Vortragende dann auch 
etliche Hinweise und Tipps zu 
den Themen Vorsorgevoll­
macht, Patientenverfügung 
und Betreuungsverfügung. 
Eine sehr wichtige und für viele 
der Anwesenden noch nie so 

deutlich vernommene Aussage war folgendes: „Weder Ehepart­
ner noch Kinder können automatisch einen Angehörigen ver­
treten. Sie müssen dazu bevollmächtigt sein.“ Seit dem 1. Janu­
ar 2023 gibt es allerdings ein Notbetreuungsrecht für Ehegatten 
in Gesundheitsangelegenheiten. Dieses Notbetreuungsrecht 
gilt allerdings nur für sechs Monate. Wenn niemand bestimmt 
worden ist, wird gerichtlich ein Betreuer ernannt. Diese Tätig­
keit kann ehrenamtlich oder beruflich sein. In der Vorsorgevoll­
macht können grundsätzlich drei Dinge geregelt werden: Finan­
zen, Gesundheit und Unterkunft. Im Gegensatz zur Patientenver- 
fügung, mit der die bestimmende Person angibt, was im Falle 
einer gesundheitlichen Notlage mit ihr geschehen soll oder 
nicht, ist bei der Vorsorgevollmacht eine Person (es können 
auch mehrere sein) als Bevollmächtigte zu benennen. 

Wichtig ist natürlich, dass die Betreuungsperson eine Ver
trauensperson ist. Diese kann die ihr übertragenden Rechte 
aber auch ablehnen. Eine Vorsorgevollmacht bedarf keiner be­
sonderen Form. Es ist aber ratsam, sich an bestimmte Regeln zu 
halten. Hilfe bei der Erstellung einer Vorsorgevollmacht leisten 
u. a. auch der SKM, Rechtsanwälte und Notare oder die Ver-
braucherzentrale, um nur einige zu nennen. Es ist auch ratsam, 
um von vornherein Missverständnisse auszuräumen, sich mit 
seiner Bank oder Sparkasse zu unterhalten, da diese ggf. be
sondere Formalitäten wünschen. Wichtig ist, und das wurde 
nochmals deutlich gesagt, dass solche Vollmachten usw. nicht 
nur erstellt werden, sondern auch im Falle eines Falles greifbar 
sind.

Zum Schluss des Seniorennachmittags wurde schon auf die 
gemeinsame Fahrt der drei Seniorengruppen (Hl. Kreuz, Boni
fatius und Rosenkranz) am 25.6. zum Kloster Dinklage hinge­
wiesen. Dazu sind Anmeldungen erforderlich.

Text und Fotos: W. Leineweber

Leben bis zuletzt – Infos zur Vorsorgevollmacht

www.aviana-med.de

● Behandlungspflege 
    (z. B.: Kompressionsstrümpfe, Medikamentengabe)

● Grundpflege
● Wundversorgung
● Palliativbegleitung
● Parenterale Ernährung
●● Kostenlose Pflegeberatung
● Feste Bezugspflege - nicht
   ständig wechselndes Personal
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Am 06. April 2024 fand die Mitgliederversammlung des SoVD-
Ortsverbands Voxtrup wieder im Gasthaus Lecon in Belm statt. 
Zahlreiche Mitglieder konnte der 1. Vorsitzende Hans-Josef Elstro 
bei der Veranstaltung wieder begrüßen sowie den 1. Vorsitzen­
den Herrn Andreas Kunze vom SoVD-Kreisverband Stadt und 
Land Osnabrück und die Herren Franz Langelage mit Akkordeon 
und Peter Bartholomäus mit Gitarre, die uns musikalisch  
mit sehr schönen Stimmungsliedern wie immer in Stimmung 
brachten.

Nach dem würdevollen Gedenken der im letzten Jahr ver­
storbenen Mitglieder verlas der Schriftführer Herr Dieter Weiss  
das Protokoll der Mitgliederversammlung aus dem Jahr 2023 
vor, das einstimmig genehmigt wurde. 

Daraufhin folgte der Jahresbericht des ersten Vorsitzenden, in 
dem alle Tätigkeiten und Veranstaltungen, die der SoVD-Vor­
stand im Jahr 2023 organisiert hatte und die zur Erlangung der 
Allgemeinnützigkeit erforderlich sind, aufgeführt wurden. 

Im Anschluss daran verlas der Schatzmeister Klaus-Peter 
Dransmann den Kassenbericht aus dem Jahr 2023. Er wurde 
einstimmig genehmigt. 

Die Revisorin Monika Ekeler verlas den Revisionsbericht. Die 
Bücher waren sauber und übersichtlich geführt, es gab keine 
Beanstandungen. Sie bat um Entlastung des Schatzmeisters und 
des Vorstandes. Der Antrag wurde einstimmig angenommen.    

Während der Versammlung wurden alle anwesenden Jubilare, 
darunter waren auch zwei 40-Jahre-Jubilare, durch den 1. Kreis­
vorsitzenden vom SoVD Osnabrück Stadt und Land, Herrn 
Andreas Kunze, persönlich geehrt. 

Danach wurde unter Leitung des 1. Kreisvorsitzenden Herrn 
Andreas Kunze der neue Vorstand des Ortsverbandes Voxtrup 
gewählt.

Alle vorgeschlagenen Kandidaten wurden einstimmig gewählt 
und nahmen die Wahl an.  
Der aktuelle Vorstand:
1. Vorsitzender:		  Hans-Josef Elstro
2. Vorsitzende:		  Monika Pohlmann
Schatzmeister:		  Klaus-Peter Dransmann
Stellv. Schatzmeisterin:	 Isabel Alfar
Schriftführer:		  Dieter Weiss
Stellv. Schriftführerin:	 Irmgard Reinecke-Wallenhorst
Frauensprecherin:	 Monika Pohlmann
Stellv. Frauensprecherin:	 Christine Piontek   
sowie Beisitzer und Revisoren.

Nach so vielen Information und musikalischen Darbietungen 
wurden alle Teilnehmer von den netten und fleißigen Mitar
beitern des Gasthaues Lecon mit Schnitzeln, Bratkartoffeln und 
Salatbeilagen versorgt. Es hat allen Teilnehmern wie immer 
sehr gut gemundet. 

Der 1. Vorsitzende Hans-Josef Elstro bedankte sich bei allen 
Anwesenden für den reibungslosen Ablauf der Mitgliederver­
sammlung und wünschte allen ein angenehmes Wochenende.
Die Mitgliederversammlung endete um 19:00 Uhr.       	                  

Text: Dieter Weiss Fotos: Isabel Alfar

Interessante Mitgliederversammlung 
des SoVD-Ortsverbands Voxtrup
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Am 10.05.2024 hat die Eigeninitiative „Schinkel räumt auf“ 
eine spontane Müllsammlung auf dem Heiligenweg in Schinkel 
veranstaltet. Dafür wurden lediglich sechs Personen gesucht 
und schnell gefunden. Ausgestattet mit Sammelutensilien ging 
es um genau 18:00 Uhr bei sonnigem Wetter ab Heiligenweg 2 
in Richtung Schinkelbad los. Dabei wurden Verpackungsmüll,  
E-Zigarette, Kleiderbügel, Batterie, Autoreifenkappe, Luftballon­
halter aber auch viele weitere Gegenstände gefunden, die  
weder in die Natur noch auf unsere Straßen gehören. Insge­
samt wurden nach genau einer Stunde und 20 Minuten sechs 
Säcke mit dem unachtsam weggeworfenen Müll und zwei Ein­
kaufswagen mit größeren Gegenständen gefüllt. 

Den sechs fleißigen Teilnehmern, die die Mühe nicht gescheut 
haben, den fremden Müll aufzuheben, gilt großer Dank. Mach 
auch Du bei der nächsten Müllsammlung in Schinkel mit. Diese 
findet statt am:
– 22.06.2024, von 10:00 bis 11:00 Uhr,  

Treffpunkt: Pala’s Grillhaus, Buersche Straße 148
– 17.08.2024, von 10:00 bis 11:00 Uhr, 
	 Treffpunkt: Spielplatz im Hasepark und
–	21.09.2024, von 10:00 bis 12:00 Uhr,
	 Treffpunkt: Ostbunker-Spielplatz 

Die Sammelutensilien werden zur Verfügung gestellt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Dich! 	

Text und Fotos: Katharina Bickel 

Müllsammeln in Schinkel 

www.jenergy-pv.de
info@jenergy-pv.de
05403/7267670

www.jenergy-elektrotechnik.de
info@jenergy-elektrotechnik.de 

05403/7267675

www.pvprojektierung.de
info@pvprojektierung.de 

05403/7267676

Bielefelder Straße 28 . 49186 Bad Iburg

Die JEnergy Unternehmensgruppe stellt sich vor:

oo Photovoltaikanlagen 
für Privatkunden

oo kostenlose Beratung vor Ort 
& kostenloses Angebot mit 
Wirtschaftlichkeitssimulation

oo Planung, Montage und Anschluss 
aus einer Hand (inkl. Abwicklung mit 

dem Energieversorger)

oo eigene Montageteams

oo über 15 Jahre Branchenerfahrung 
(gegründet in 2011)

oo Elektroinstallation

oo Anschluss, Anmeldung und 
Inbetriebnahme von Energie-
erzeugungsanlagen

oo Niederspannungsschaltanlagen 
nach DIN E61439-1

oo Außenverteiler nach 
DIN VDE-AR-N4105

oo Photovoltaikanlagen 
für Gewerbekunden

oo Aufmaß und Planung

oo Montage und Netzanschluss 
nach gültigen VDE- und DIN-
Richtlinien

oo Wartung und Überwachung
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14. Yoga-Sommer Osna-
brück startet am 24. Mai 

 Der Yoga-Sommer für den guten Zweck geht in die 14. Runde. 
11 Yogalehrende aus Stadt und Land laden vom 24. Mai bis  
Mitte September jeden Freitag von 17.30 bis 19.00 Uhr auf die 
große Wiese im Bürgerpark ein. Der Yogaunterricht auf Spenden­
basis ermöglicht 2024 wieder ein Kennenlernen unterschied
licher Yogastile und ihrer Lehrenden. 

Das Spendenprojekt bietet an 17 Abenden das an, wonach 
sich viele Menschen sehnen: Bewegung, Entspannung, Ge­
meinschaft und Inspiration mitten in der Natur in einem fried­
lichen Miteinander. Einfach. Miteinander. Sein.

Das wöchentliche Angebot lädt ein, sich selbst Gutes zu tun 
und zugleich zum Gemeinwohl beizutragen: Das 11-köpfige 
Lehrerteam stellt Freiluft-Yoga über vier Monate für Anfänger 
und Fortgeschrittene bereit. Dieser Einladung folgten im letzten 
Sommer fast 700 Teilnehmende mit einem Spendenerlös von 
knapp 4.000 Euro, was die Gesamtsumme in den letzten  
13 Jahren auf rund 40.000 Euro ansteigen lässt.

Auch in diesem Jahr kommt der Erlös zu 100 % lokalen Institu­
tionen wie dem Ambulanten Kinderhospizdienst Osnabrück, 
terre des hommes, Help Age und der Jugendhilfe Don Bosco 
zugute sowie Projekten in Indien und Afghanistan. 

Seit 14 Jahren steht das Benefizprojekt für Achtsamkeit, Ge­
meinschaft, Verbindung und Solidarität. Dafür wird jede Woche 
etwas Neues vorbereitet, ein Mix, den Übende unter schattigen 
Bäumen schätzen: Ausgewählte Körper- und Atemübungen sowie 
leichte Bewegungsabläufe mit Gleichgesinnten in Natur und Stil­
le. Mit diesem Outdoor-Angebot heißt die Lehrergemeinschaft 
Interessierte willkommen. Auf dem Programm stehen: Hatha, 
Ashtanga- und Kundalini-Yoga sowie Atemtechniken und Mantren. 

Weitere Infos unter www.yogasommer.jimdo.com oder auf 
Instagram und Facebook unter Yoga-Sommer Osnabrück.

Claudia Coers

Nutzen 
Sie unseren
Miettoilettenservice 

Ihr Entsorgungspartner in der Region
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten
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Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, denn schon bald 
ist es so weit. Der erst Ende 2017 gegründete Reit- und Voltigier­
verein Burg Gretesch lädt bereits zum 6. Mal zum hochkarätigen 
Turnier auf die wunderschöne Reitanlage der Familie Timmer 
ein.  

Umfangreiche Vorarbeiten und unzählige Handgriffe sind zu 
leisten, damit die Reiter, Pferde und Zuschauer optimale Be
dingungen vorfinden. 

Um der hohen Nachfrage der Reiter gerecht zu werden und 
jedem einen Startplatz zu ermöglichen, wird das Turnier auf 
zwei Wochenenden aufgeteilt. Vom Veranstalter wurde ein Pro­
gramm erstellt, welches sowohl den jungen Sportlern den Ein­
stieg in den Turniersport ermöglicht als auch den erfahrenen 
Reitern bis zur schweren Klasse ihr Können abverlangt. 

Das Turnier des jungen Vereins ist inzwischen für viele Reiter 
auch über Osnabrücks Grenzen hinaus ein fester Bestandteil im 
Turnierkalender geworden, worauf das Organisationsteam be­
sonders stolz ist.

Höhepunkte am „Springwochenende“ sind die beiden S-
Springen am Samstagmittag und Sonntagnachmittag. Samstag­
abend wird es spannend, wenn Reiter aus verschiedenen Leis­
tungsklassen ein Team bilden und im Piaffe-Team-Spring- 
wettbewerb um den Sonderpreis der Firma „Reitsport Burg 
Gretesch“ antreten. 

Junioren können sich in einer Spezialspringprüfung der Klasse 
A* für den „Reiter-helfen-Kindern-Zukunftspreis“ in Hagen a.T.W, 
dem Turnier der Familie Haunhorst, qualifizieren.

Am 2. Wochenende (22.06. + 23.06.2024) treffen sich die 
Dressurreiter auf der schönen Anlage in Gretesch. Höhepunkte 
sind die Wertungsprüfung der Klasse S für den „Reitsport Burg 
Gretesch Cup 2024“ sowie eine Qualifikationsprüfung und die 
Finalprüfung (Dressur Klasse M Kür) für den „Piaffe Dressage 
Cup 2024“.

Willkommen auf dem Hof Timmer, Burg Gretesch 46, 49086 
Osnabrück. Erleben Sie mit der ganzen Familie ein paar unter­
haltsame Stunden, schnuppern Sie Pferdeduft und fiebern Sie 
mit bei den spannenden Wettkämpfen. 

Text und Fotos: Silke Duhme-Hoffmann

Impressionen aus dem vergangenen Jahr:

Reitsportfestival Burg Gretesch 2024
60 Stunden Reitsport an zwei Wochenenden – 1000 Pferde

 Springturnier bis Klasse S vom 14.06. bis 16.06.2024 
Dressurturnier bis Klasse S vom 22.06. bis 23.06.2024

Siegerehrung Piaffe-Team-Cup 2023

Pippi-Langstrumpf-Schaubild

Lokalmatador Lasse Timmer wird auch in diesem Jahr wieder einige 
Pferde am Start haben. 2023 war er unter anderem 3. im S-Springen.

Schützenstraße 1 · Telefon 0541-200 59 60
Marktring 19-23 · Telefon 05406-850 80
Große Straße 46 · Telefon 0541-750 496 45
Krahnstraße 55 · Telefon 0541-22 140

Auge und Ohr MOTZEK
Auge und Ohr in Belm 

Auge und Ohr Nikolaiort
Auge und Ohr Mohr

Jetzt Augen checken lassen 

Frühlingserwachen
Bei Auge und Ohr lässt der Frühling nicht länger auf sich warten: Lassen 
Sie jetzt Ihre Augen checken und genießen Sie den Frühling mit bester 
Sicht und perfektem Style!

Angebot gültig bis 08.06.2024 – Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Barauszahlung nicht möglich.

beim Kauf einer neuen Brille mit 
Gleitsicht - Brillengläsern

beim Kauf einer neuen Brille mit 
Einstärken - Brillengläsern

100€ Gutschein* 50€ Gutschein*

Unser Frühlings-Angebot im Mai –Verlängert bis zum 08. Juni 2024

Unser Frühlings-Angebot im Mai –Verlängert bis zum 08. Juni 2024

   
www.auge-und-ohr.com
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Der alte europäische Brauch, im Frühjahr Maibäume aufzu
stellen, reicht bereits so weit in die Vergangenheit zurück, dass 
man gar nicht mehr sagen kann, wie er einst zustande kam. Fest 
steht aber, dass er mit dem Beginn des Frühlings zu tun haben 
muss. 

So gesehen hatten wir schon einmal Glück mit dem sonnigen 
und somit passenden Wetter, als wir am 30.04.2024 unseren 
schönen Maibaum aufstellten. Was wäre eine Feier ohne die 
richtige Musik? Dafür war Alexander Keil definitiv die richtige 
Wahl. Von seinem musikalischen Können durften wir uns schon 
öfters überzeugen, da er zur Freude der Bewohner*innen regel­
mäßig bei uns Akkordeon spielt und singt. 

Zum ausgiebigem Musikgenuss in entspannter Atmosphäre 
wurde auch für das leibliche Wohl gesorgt. Bratwürste und Mai­
bowle verwöhnten die Gaumen der Besucher und ließen das 
Fest schließlich angenehm, satt und zufrieden ausklingen. 

Auf diese Art macht es wirklich Spaß, alte Traditionen zu 
pflegen. Nebenbei können so auch wir unseren Beitrag dafür 
leisten, dass altes Kulturgut weiterbesteht und nach wie vor 
erlebt werden kann. Dieses gemeinsame Erlebnis machte den 
Beteiligten noch dazu sichtlich Freude.       	                  

Text und Fotos: Silvia Hellmeister 

Das Seniorenheim „Haus Schinkel“ 
freut sich über den eigenen Maibaum!
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Um zwischen den Sessionen das Vereinsleben 
zu gestalten, hat sich unser Festausschuss etwas 
besonderes einfallen lassen.

Zunächst erst einmal etwas Geschichte. Im Mai 1333 wurde 
erstmals auf dem Gertrudenberg (Klostergelände) ein verlasse­
nes Steinbruchgelände erwähnt. Im Jahre 1521 wurde ein Teil 
des Geländes Eigentum der Stadt Osnabrück. Es wurde ober­
irdisch Trochitenkalk abgebaut und dann zu einem unter
irdischen Steinbruch erweitert.

Von 1695 bis 1701 wurde das Gertrudenberger Loch von einer 
Falschmünzerei genutzt. Zwischen 1841 und 1911 wurde der 
unterirdische Steinbruch als Bierkeller genutzt. In den 1920er 
und 1930er Jahren wurde angenommen, dass es sich in dem 
Loch um eine germanische Kultstätte gehandelt habe. Letztend­
lich wurde der unterirdische Steinbruch im zweiten Weltkrieg 
als Luftschutzbunker ausgebaut und genutzt.

Wegen angeblicher Gefahren gab es Pläne, die Höhlen mit 
Beton zu verfüllen. Ein bergtechnisches Gutachten stellte je­
doch klar, dass keine Einsturzgefahr vorliegt. Das Gertruden­
berger Loch ist seitdem als Kulturdenkmal eingetragen.

Ab dem 01.08.2023 kümmert sich der neu gegründete „Verein 
Interessengemeinschaft Gertrudenberger Loch e. V.“ um den 
Schutz und die Pflege des Gertrudenberger Lochs. Verände
rungen in dem Höhlensystem dürfen nur nach Absprache und 
mit Genehmigung der zwischenzeitlichen Eigentümer (Stadt 
Osnabrück, AMEOS Kliniken und Dr. Bringmann) vorgenommen 
werden.                 			                (Quelle: WIKIPEDIA)

Soviel zur Geschichte und nun schnell wieder in die heutige 
Zeit! Am 21.04.2024 um 13:00 Uhr trafen sich 17 Vereinsmit­
glieder auf dem Parkplatz Bürgerpark an der Veilchenstraße. 
Zunächst wurde gemeinsam unter freiem Himmel eine Kaffee­
tafel eröffnet. An dieser Stelle vielen Dank an die Kuchen
spender. 

Zu 14:00 Uhr stießen Vereinsmitglieder der Interessenge­
meinschaft zu uns und es ging mit Helmen und Taschenlampen 
ausgerüstet in die Gertrudenberger Löcher. Es war für alle mehr 
als beeindruckend, was nun zu sehen war. Man kann sich kaum 
vorstellen, wie weit verzweigt das Höhlensystem ist und wir 
haben nur einen kleinen, frei zugänglichen Bereich erkundet. 
Natürlich waren die Höhlen des Kalkabbaus zu sehen. Auch die 
Lagerräume der Brauereien und die Reste der eingebauten 
Luftschutzeinrichtungen waren noch vorhanden. Nach ca. zwei 
Stunden ging es zurück ans Tageslicht.

Den Abschluss des Tages bildete dann ein gemeinsames 
Abendessen. Es gab Pizza, Pasta und kalte Getränke bei „Tony“ 
im Bürgerpark.

Die Teilnehmer bedanken sich bei den Mitgliedern der Inte
ressengemeinschaft für die Führung und natürlich bei unserem 
Festausschuss Andreas Richter / Volker Göing für die Ausar
beitung.

Als abschließende Bemerkung sei erwähnt, eine öffentliche 
oder gebuchte Führung durch die Gertudenberger Löcher lohnt 
sich.    			               Text und Fotos: Michael Brickwedde

Karnevalsverein Liederkranz-Haste 
„fährt“ in die Gertrudenberger Löcher ein!

KEINE
WARTEZEITEN!

SICHERT
EUCH NOCH
HEUTE
EUREN
TERMIN!

NUR BEI UNS IM PHYSIOCENTER!
AM BAHNHOF 12

49143 BISSENDORF
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Hollager Oktoberfest 
wieder mit der 

Münchner Band 089
Kartenvorverkauf ab 16. Juni  
 Das Hollager Oktoberfest ist weit über die Wallenhorster 

Ortsgrenzen hinaus bekannt und beliebt und hat sich im Laufe 
der Jahre stets weiterentwickelt. Mit viel Herzblut und Engage­
ment hat das ehrenamtliche Orgateam der Kolpingsfamilie 
Hollage zusammen mit starken Partnern wie der Paulaner 
Brauerei München und der Otto Kühling GmbH aus Vechta als 
Zeltbetreiber dafür gesorgt, dass dieses Fest aus dem Veranstal­
tungskalender der Gemeinde Wallenhorst nicht mehr wegzu
denken ist. Die Freunde der weiß-blauen Lebensart kommen 
längst nicht mehr nur aus Hollage oder den Reihen der Kolpings­
familie – sie reisen aus der gesamten Region Osnabrück und 
von weit darüber hinaus an. Auch Unternehmen nutzen das 
Hollager Oktoberfest gern als Location für Events mit Geschäfts­
partnern, Kunden oder Mitarbeitern.

In diesem Jahr heißt es zum 21. Mal „O’zapft is“ im Festzelt an 
der Hansastraße – und zwar am Freitag, 18. Oktober, sowie am 
Samstag, 19. Oktober. Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

 Kartenvorverkauf
Die Karten für das Hollager Oktoberfest sind am Sonntag, 16. 

Juni, ab 9 Uhr an der Q1-Tankstelle in Hollage erhältlich. Der 
Preis pro Karte beträgt 20 Euro. Im Anschluss an den Vorver­
kaufsstart können die Karten sowohl an der Q1-Tankstelle in 
Hollage als auch bei Schreibwaren Vornholt in Wallenhorst 
erworben werden. 

 Weitere Informationen
Alle Informationen rund ums Hollager Oktoberfest stehen auf 

der Internetseite kolping-hollage.de/oktoberfest zur Verfügung.	
		    

Die Münchner Band 089 wird wie hier zuletzt 2019 das Hollager Festzelt 
rocken. 				                    Foto: KLUGE fotografie

Telefon 73746

Verlassen Sie sich auf unseren persönlichen Einsatz

Natur-
bestattungen

www.bestattungen-welling.com
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Die Publikumsreaktionen und die Zuschauerzahlen der ver­
gangenen Spielzeiten zeigen: die Waldbühne Kloster Oesede 
gehört zu den beliebtesten Musical-Spielstätten in der Region. 
Neben der besonderen Atmosphäre, ist die stets abwechslungs­
reiche wie treffsichere Stückauswahl für alle Altersgruppen 
einer der Gründe für diesen Erfolg. Daran will die Waldbühne 
auch in 2024 anknüpfen. Das Abendstück „The Prom“ und das 
Familienstück „Tarzan – Das Musical“ versprechen ein kurz
weiliges, spaßiges und aufregendes Musical-Erlebnis. Tickets 
sind im Vorverkauf bereits seit 1. Dezember erhältlich.

Schon in den vergangenen beiden Jahren führten die Schau­
plätze des Abendstücks auf der Waldbühne in die Geburtsstätte 
des Musicals: die USA. Die Geschichte rund um einen Abschluss­
ball (englisch „Prom“) im Bundesstaat Indiana geht zurück auf 
einen Broadway-Erfolg, der nicht nur Vorlage für einen Netflix-
Film ist, sondern auch für sieben Tony Awards nominiert wurde. 
Für die Waldbühne Kloster Oesede wird das Stück erneut von 
Max und Brady Messler auf die Bühne gebracht, die auch schon 
beim Publikumshit „Rock of Ages“ Regie führten. Das rockig-
schnelle Musical über den Sunset Strip in Hollywood hatte 2022 
für Begeisterung und ausverkaufte Ränge gesorgt. Ähnlich flott 
und mitreißend wird es auch bei „The Prom“ zugehen, wobei 
dort zunächst die Musical-Industrie selbst aufs Korn genommen 
wird. Nach einem Verriss der eigenen Show am New Yorker 
Broadway suchen die beiden Hauptdarsteller Dee Dee und 
Barry nach einer Möglichkeit, das eigene Image wieder aufzu­
polieren. So kommt Emma ins Spiel. Eine lesbische 17-Jährige, 
die mit ihrer Freundin zum Abschlussball ihrer Highschool 
gehen will – im konservativen Indiana ein Tabu-Bruch. Berührt 
von Emmas Schicksal machen sich Dee Dee und Barry daraufhin 
auf den Weg in die Provinz, um ihren pressewirksamen Einsatz 
gegen die Ungerechtigkeit aufzunehmen. „The Prom“ feiert am 
24. Juni 2024 Premiere und kombiniert klassische Musical-
Motive in einer glitzernden Welt zwischen Broadway und 
Abschlussball-Feeling – bunt, spritzig und rührend zugleich. 

Diese Attribute dürften zweifellos auch auf das Familienstück 
zutreffen, bei dem der Titel wohl jedem ein Begriff sein dürfte. 
Doch die von Laura Stattkus inszenierte Waldbühnen-Version 
von „Tarzan“ hat ihren ganz eigenen Stil, wenngleich die Ge­
schichte um den Dschungelmenschen an vielen Stellen der be­
kannten Erzählung gleicht. Tarzan wird von der Affen-Dame 
Kala gefunden, als das Rudel – mal wieder – eine rauschende 
Party feiert. Der Verwaiste wird von den Affen großgezogen, 
doch im Laufe der Jahre wird immer klarer: Tarzan hat bei 
einigen Affen aufgrund seines wenig affentypischen Aussehens 
einen schweren Stand. Erst als ein Forscherteam auftaucht be­
merkt er, dass er gar kein Affe ist. Für das Affenrudel stellen die 
Menschen durch ihre Profitgier allerdings eine Gefahr dar. Ge­
meinsam mit der Tochter des Expeditionsleiters Jane versucht  
Tarzan, die Affen zu retten. Allein der Anblick, wenn sich die die 

Waldbühne in einen grünen Dschungel verwandelt, dürfte 
einen Besuch wert sein, aber auch darüber hinaus ist „Tarzan“ 
ein buntes Musical für die ganze Familie mit ohrwurmverdäch­
tigen Songs. Am 26. Mai 2024 steigt die erste Dschungel-Party 
auf der Waldbühne.

Der Vorverkauf sowohl für das Abend- als auch für das Fami­
lienmusical startete am 1. Dezember. Dabei gibt es eine Neue­
rung: Für das Abendstück werden einige Plätze in den äußeren 
Zuschauerbereichen etwas günstiger angeboten als die Übrigen. 
Diese Plätze – mit einem leicht seitlichen Blick auf die Bühne – 
in der Preiskategorie 2 sind ab 19,90 Euro im Vorverkauf erhält­
lich und damit ähnlich günstig wie im Vorjahr. Für das intensivere 
Musical-Erlebnis in den mittleren Rängen der Preiskategorie 1 
beginnen die Ticketpreise ab 24,40 Euro. „Trotz der in nahezu 
allen Bereichen gestiegenen Kosten, möchten wir weiterhin 
allen Zielgruppen den Waldbühnen-Besuch ermöglichen und 
das Preisniveau möglichst stabil halten. Etwa ein Viertel der 
Plätze bieten wir daher zum gewohnt günstigen Eintrittspreis 
an. Für die die Plätze mit optimaler Sicht und optimalen Sound 
nehmen wir dafür einige Euro mehr“, so Astrid Kämmer vom 
städtischen Kulturbüro. Außerdem seien nach wie vor Inhabe­
rinnen und Inhaber der Kukuk-Karte gern gesehene Gäste auf 
der Waldbühne, die weiterhin nach Vorlage der Karte für 1 Euro 
die Vorstellungen besuchen können. 

Beim Familienstück gibt es diese Preisstaffelung nicht. Dort 
bleibt der Eintritt für Kinder mit 6,40 Euro und für Erwachsene 
mit 9,70 Euro pro Ticket auf dem gleichen Preisniveau wie im 
Vorjahr. Und wo gibt es die Tickets? Neben Schreibwaren Froese 
in Georgsmarienhütte können Tickets für die Waldbühne Kloster 
Oesede auch in der Touristinformation in Osnabrück sowie in 
der Filiale des DER Deutsches Reisebüro in Osnabrück erworben 
werden. Online führt der Weg über die Homepage der Wald­
bühne Kloster Oesede unter www.waldbühne.com. Und wer 
noch auf der Suche nach einem passenden Geschenk ist, wird 
auch bei der Waldbühne fündig. Unter www.georgsmarien
huette.de sind sowohl für das Abend- als auch für das Familien­
stück Geschenkgutscheine erhältlich. Weitere Informationen 
erteilt auch das städtische Kulturbüro unter 05401 850-250.

Waldbühne 2024: Glitzernder Abschlussball 
und grüne Dschungel-Party

„The Prom“ und „Tarzan – Das Musical“ sind die Sommerstücke 2024

Haben schon mal in der Maske der Waldbühne Kloster Oesede Platz 
genommen: Philipp Henke als einer von zwei Hauptdarstellern beim 
Familienstück „Tarzan“ sowie Emily Niermann, die nicht nur die Masken-
leiterin für das Dschungel-Musical ist, sondern dort auch als Haupt
darstellerin mitwirkt.              Foto: Stadt Georgsmarienhütte/Niklas Otten
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www.paritaetischer.de

Kleebergstr. 10 · 49086 Osnabrück
osnabrueck@paritaetischer.de
Telefon (0541) 4080412

TAGES-
PFLEGE

HAUS
KLEEBERG

Hier geht
für mich die 

Sonne auf.

27. Bad Rothenfelder Salzmarkt 
30. Mai bis 02. Juni 2024 – Am Alten Gradierwerk und auf dem Brunnenplatz

 Die Gemeinde mit den impo­
santen Gradierwerken ver­
dankt dem Salz sehr viel –  
daher auch der Name „SALZ-  
MARKT“. Zum 27. Mal freuen 
wir uns auf zahlreiche Gäste, 
die entlang unserem Wahr
zeichen die vielen Stände von 
Kunsthandwerk bis zu Baste
leien besuchen werden. 

Auch für die „Kleinen“ haben 
wir wie immer allerhand zu 
bieten – das reicht von der 
Hüpfburg und dem Kinder­
schminken bis zum „Clown 
Otty“ mit seiner Ballonmodel­
lage. 

Abgerundet wird dieses 
Event an allen Tagen durch 
Live-Musik vom außergewöhn­
lichen Chor Neo oder aber der 
bekannten Band „BEAT“ und 
einem großen kulinarischen 
Angebot sowie den dazu küh­
lenden Getränken.

Das ganze Programm finden 
Sie unter: https://www.bad- 
rothenfelde.de/Nachricht/ 
1923.html

Arbeiten für die Stadtwerke
Wir sind ein Energieversorger mit einem langjährigen Know-how in der Wärmeversorgung.
Mit unserem Wärmenetz leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Energiewende und zum
Klimaschutz. Durch die Nutzung von industrieller Abwärme und den Einsatz innovativer
Technologien gestalten wir die Wärmeversorgung von morgen schon heute.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort Malberger Mühle einen

Ingenieur (m/w/d) Wärmewende

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Wärmeversorgung in Georgsmarienhütte!
Als Ingenieur (m/w/d) für die Wärmewende übernehmen Sie eine zentrale Rolle bei der 
Transformation unseres Wärmenetzes. Sie arbeiten an der strategischen Weiterentwicklung des 
Netzes, treiben innovative Projekte voran und unterstützen Georgsmarienhütte bei der Umsetzung 
ihrer Wärmewendeziele.  

Wir sehen uns als zukunftsorientiertes Unternehmen, dass Ihnen die Möglichkeit zum 
eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten Arbeitsatmosphäre bietet. 
Neben einer attraktiven Vergütung nach TV-V bieten wir Ihnen Incentives, wie Mitarbeiterrabatte 
auf unsere Dienstleistungen, eine betriebliche Krankenzusatzversicherung und die Möglichkeit 
zur Nutzung des JobRades als auch Hansefit an. Zudem erhalten Sie ein attraktives Angebot über 
eine betriebliche Altersversorgung. 

Bitte bewerben Sie sich über unsere Internetseite:
https://www.sw-gmhuette.de/de/Karriere/Stellenausschreibungen/

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte
www.sw-gmhuette.de

Herausforderung 
und 

Anerkennung.

Kundenakquise, Konzeption und Umsetzung von Projekten der CO2 neutralen Wärmeversorgung
sowie Kundenevents.

■

Transformation der bestehenden Wärmenetze zu erneuerbaren Energien und CO2 Neutralität.■
Entwicklung von Energiekonzepten und Energieszenarien mit 100% erneuerbaren Energien.■
Aufrechterhaltung und Ausbau der Zertifikate von Energie- und Nachhaltigkeitssystemen.■
Erstellung von Angeboten und Konzepten für Contracting- und Energieerzeugungsanlagen
(Wärmepumpen, KWK, etc.)

■

Betreuung der bestehenden Wärmenetze und Netzanschlüsse.■

Sie besitzen ein abgeschlossenes Studium der Ingenieurwissenschaften (z.B. Energietechnik,
Versorgungstechnik) bzw. gleichwertige Qualifikation.

■

Sie bringen fundierte technische Kenntnisse in Bezug auf Wärmenetze und praktische Erfahrung im
Bereich Wärme mit.

■

Sie haben Erfahrung in der Projektentwicklung und -durchführung.■
Sie sind eine dynamische Persönlichkeit mit ausgeprägtem unternehmerischen Denken und
Handeln. Sie sind bereit, innovative Ideen einzubringen und diese in erfolgreiche Strategien
umzusetzen.

■

Arbeiten für die Stadtwerke
Wir sind ein Energieversorger mit einem langjährigen Know-how in der Wärmeversorgung.
Mit unserem Wärmenetz leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Energiewende und zum
Klimaschutz. Durch die Nutzung von industrieller Abwärme und den Einsatz innovativer
Technologien gestalten wir die Wärmeversorgung von morgen schon heute.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort Malberger Mühle einen

Ingenieur (m/w/d) Wärmewende

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Wärmeversorgung in Georgsmarienhütte!
Als Ingenieur (m/w/d) für die Wärmewende übernehmen Sie eine zentrale Rolle bei der 
Transformation unseres Wärmenetzes. Sie arbeiten an der strategischen Weiterentwicklung des 
Netzes, treiben innovative Projekte voran und unterstützen Georgsmarienhütte bei der Umsetzung 
ihrer Wärmewendeziele.  

Wir sehen uns als zukunftsorientiertes Unternehmen, dass Ihnen die Möglichkeit zum 
eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten Arbeitsatmosphäre bietet. 
Neben einer attraktiven Vergütung nach TV-V bieten wir Ihnen Incentives, wie Mitarbeiterrabatte 
auf unsere Dienstleistungen, eine betriebliche Krankenzusatzversicherung und die Möglichkeit 
zur Nutzung des JobRades als auch Hansefit an. Zudem erhalten Sie ein attraktives Angebot über 
eine betriebliche Altersversorgung. 

Bitte bewerben Sie sich über unsere Internetseite:
https://www.sw-gmhuette.de/de/Karriere/Stellenausschreibungen/

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte
www.sw-gmhuette.de

Herausforderung 
und 

Anerkennung.

Kundenakquise, Konzeption und Umsetzung von Projekten der CO2 neutralen Wärmeversorgung
sowie Kundenevents.

■

Transformation der bestehenden Wärmenetze zu erneuerbaren Energien und CO2 Neutralität.■
Entwicklung von Energiekonzepten und Energieszenarien mit 100% erneuerbaren Energien.■
Aufrechterhaltung und Ausbau der Zertifikate von Energie- und Nachhaltigkeitssystemen.■
Erstellung von Angeboten und Konzepten für Contracting- und Energieerzeugungsanlagen
(Wärmepumpen, KWK, etc.)

■

Betreuung der bestehenden Wärmenetze und Netzanschlüsse.■

Sie besitzen ein abgeschlossenes Studium der Ingenieurwissenschaften (z.B. Energietechnik,
Versorgungstechnik) bzw. gleichwertige Qualifikation.

■

Sie bringen fundierte technische Kenntnisse in Bezug auf Wärmenetze und praktische Erfahrung im
Bereich Wärme mit.

■

Sie haben Erfahrung in der Projektentwicklung und -durchführung.■
Sie sind eine dynamische Persönlichkeit mit ausgeprägtem unternehmerischen Denken und
Handeln. Sie sind bereit, innovative Ideen einzubringen und diese in erfolgreiche Strategien
umzusetzen.

■

Stellenangebote
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Kleinanzeigen
Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler.
Tel. 05 41 / 93 93 44 88
mfh-os@web.de

Hänge-Korbsessel mit Gestell, 
Regenhaube und dickem Sitz­
kissen für Garten oder Terrasse 
zu verkaufen. Sehr gut er­
halten, da nur 1,5 Jahre alt. 
150,– € VHB.
Tel. 05 41 / 80 19 60
oder 0157 35734567
 
Verkaufe einen Findling, ca. 
60 x 60 x 60 cm groß, schwer, 
nur Abholung 49086 Osna­
brück, Preis VHS.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
E-Bike zu verkaufen: Flyer 
C8R Next Generation, Größe 
M – Silber, jährliche Inspek
tion, guter Zustand, wenig be­
nutzt. Preis 990,– € VHB.
Tel. 01 75 / 68 13 975

Suche alten Vespa Roller bis 
Baujahr 2000. Gerne zum 
Fertigmachen oder auch als 
Teileträger. Vielleicht schlum­
mert so ein Roller ja unge­
nutzt in der Garage vor sich 
hin.
Tel. 01 72 / 2 84 48 24
 
Verkaufe neun Gobelins aus 
Nachlass, verschiedene Grö­
ßen, und ein Seidenbild aus 
Thailand, Preise ab 6,– €, Ab­
holung 49086 Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
Examinierte Altenpflegerin 
(Rentnerin) mit deutschen 
Wurzeln sucht Minijob, aus­
schließlich im Privathaushalt.
Tel. 05 41 / 5 08 70 20
 
Verkaufe verschiedene Dino-
saurier, alle Größen, Schleich 
Dinosauerier-Station, Schleich 
Safari-Station.
Tel. 01 76 / 57 85 53 60
ab 10.00 Uhr erreichbar

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine engagierte   
 
Hauswirtschafterin, Wirtschafterin, Köchin (m/w/d) 
mit der Möglichkeit zur stellvertretenden Küchenleitung (39 Std./Woche). 

Was wir uns von Ihnen wünschen: 
–  Eine abgeschlossene Berufsausbildung in den Bereichen Hauswirtschaft, 

Kochen oder eine vergleichbare Qualifikation. 
–  Eine Leidenschaft für Küchenarbeit, die Zubereitung von Mahlzeiten und das 

Backen. 
–  Idealerweise Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position oder in der 

Gemeinschaftsverpflegung. 
–  Kommunikationsfähigkeit und ein herzliches, sicheres Auftreten gegenüber 

unseren Gästen. 
 
Was wir Ihnen bieten: 
–  Eine gründliche und strukturierte Einarbeitung. 
–  Die Möglichkeit, täglich mit frischen Produkten zu arbeiten, um hohe 

Qualitätsstandards zu erfüllen. 
–  Geregelte Arbeitszeiten, die auch Wochenend- und Teildienste beinhalten. 
–  Ein dynamisches, herzliches Team, das Sie mit offenen Armen empfangen wird. 
–  Ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld 
–  Eine faire Vergütung gemäß der Arbeitsvertragsordnung für Mitarbeiter/innen 

im kirchlichen Dienst im Bistum Osnabrück (in Anlehnung an den TVöD), 
inklusive betrieblicher Altersvorsorge. 

 
Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage www.klvhs.de 
 
Interessiert?  
Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an: bewerbung@klvhs.de  
oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage - an: 05401/ 8668 - 21 oder -26  
Katholische LandvolkHochschule Oesede  
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte

Termine im Juni 2024 
Osnabrück – Tauschabend: 
Am Dienstag, den 04.06. 2024, veranstaltet der Verein für 
Philatelie und Numismatik „Niedersachsen“ Osnabrück in der 
Evangelischen FaBi, Anna-Gastvogel-Straße 1, 49080 Osnabrück 
von 18:30–21:00 Uhr seinen Tauschabend für Briefmarken, 
Münzen, Belege, Ganzsachen und Ansichtskarten! 
Tauschschwerpunkt: Marken, Briefe, Münzen aus der Bundesre­
publik, Berlin und der DDR

Osnabrück – Tauschtag: 
Am Sonntag, den 16.06.2024, veranstaltet der Verein für Phila
telie und Numismatik „Niedersachsen“ Osnabrück in der Evan­
gelischen FaBi, Anna-Gastvogel-Straße 1, 49080 Osnabrück von 
10:00–12:00 Uhr seinen Tauschtag für Briefmarken, Münzen, 
Belege, Ganzsachen und Ansichtskarten! 
Tauschschwerpunkt: Marken, Briefe, Münzen aus der Bundes­
republik, Berlin und der DDR

Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen!

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92
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Plattenspieler Dual ohne Bo­
xen, mech. Schreibmaschine, 
Aktenkoffer und ältere Brief­
markensammlung gegen Ge­
bot abzugeben. Bei Interesse 
bitte anrufen.
Tel. 05402-3976
 
Verkaufe ca. 50 Blumenüber-
töpfe, ab 50 cm, und 34 Pflanz-
schalen, ab 50 Cent. Abho­
lung 49086 Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
Webergrill zu verkaufen, 250 €, 
Abholung vor Ort.
Tel. 01 77 / 7 28 08 50
 
16 Herren-Polo-Shirts mit 
kurzem Arm, Größe XL und 
XXL, gepflegt und wenig ge­
tragen, verschiedene Farben 
und Marken. Auch einzeln 
günstig abzugeben.
Tel. 05 41 / 38 88 45

2 Jugend-/Gästebetten, 90 x 
200 cm mit Lattenrost, Ma
tratze und Bettkasten in Eiche 
hell, Rückenkissen für Sofa­
nutzung vorhanden. VHS  
70,– € pro Stück. 1 Schreib­
tisch mit Stuhl in Buche hell, 
Bestzustand, H 75 cm. B 150 
cm, VHS 120,– € zu verkaufen.
Tel. 05 41 / 9 33 79 88
 
Löse aus Altersgründen meine 
Sammlung „Deutsche Gesell­
schaft zur Rettung Schiff
brüchiger“ auf. Es sind noch 
einige interessante Sachen 
vorhanden. Der Erlös geht als 
Spende an die Gesellschaft.
Tel. 05 41 / 96 38 48 92
ab 10.00 Uhr

Grundsicherungsempfängerin 
mit Katzen sucht schnellst­
möglich 1–2 Zimmer, Küche 
und Bad.
Tel 0163 1 80 77 71
  
AC/DC, 4 Tickets für Hanno-
ver, 04.08.2024 ab 17.00 Uhr, 
Stehplätze, zu verkaufen.  
1 Karte 152,– €
Tel. 0151 / 20958344

Mehrere Kaffeeservices, für  
6 Personen und teilweise für 
12 Personen von verschie
denen Herstellern – neueren 
und älteren Datums – wie 
Seltmann Weiden, Flirt, EKA, 
Oscar Schaller, Mitterteich, 
Schönwald. 1 Altes Essservice 
für 12 Personen, inklusive 
Schüsseln, Platten, Saucieren 
von Scherzer. Alle Services 
sind gut erhalten und haben 
keine Beschädigungen. Sie 
wurden teilweise kaum ge­
nutzt. Preis: VHB
Tel.:  0541/388845

Ich suche Bilder, Dias, Fotos, 
Dokumente, Postkarten vom 
Stadtteil Schinkel oder auch 
Aufnahmen von Firmen, die 
ihren Firmensitz in Schinkel 
haben/hatten, wie z. B.  Stahl­
werk Klöckner, Kabelmetal 
(OKD), Güterbahnhof, Schoel­
ler, Ortmann, Rawie, Kame­
run, Hauptbahnhof und Kar­
mann, bitte alles anbieten.
Christoph.Rickling@gmail.com
Tel. 01 57 / 70 37 61 27

Wolle, 2 Liter Tüten, zum gu­
ten Zweck zu verschenken. 
Viel dünnes Häkelgarn filegran 
dabei.
Tel. 0 54 06 / 8 11 99 80

Herrenfahrrad zu verkaufen: 
Gudereit Fantasy Trapez – 
silber, 7-Gang mit Rücktritt, 
guter Zustand. Preis 100,– € 
VHB.
Tel. 01 75 / 68 13 975

Mein Bücherschrank muss 
ausgeräumt werden. Eine 
Menge Liebesromane, Krimis, 
Militaria (Heer, Luftwaffe,Ma­
rine) sind zu verkaufen. Viel­
leicht ist etwas für Sie dabei.
Tel. 05 41 / 96 38 48 92
ab 10.00 Uhr

Kettcar, gepflegter Zustand 
(Kindesalter ca. 4–7 Jahre), 
Kaufpreis 75,– €, für 20,– € zu 
verkaufen. Wenn gewünscht, 
kann Foto per WhatsApp ge­
sendet werden.
Tel. 01 76 / 57 63 51 23
 
Gefriertruhe, circa 200 Liter, 
circa 20 Jahre alt, für 100,– € 
zu verkaufen.
Tel. 0 54 07 / 813 76 41
 
24-Stunden-Betreuung, Haus­
haltspflege für Senioren bei 
Ihnen zu Hause durch polni­
sche Fachkräfte.
Tel. 0 54 06 / 89 90 24
Mobil: 01 73 / 8 91 97 48




